
 
 

Anleitung Spielverlegungstool 
Zur Eingabe und Vereinbarung von Spielverlegungen in der Sommerrunde (inkl. Mixed 
und Doppel) ist das Spielverlegungstool in nuLiga zu verwenden. 

 Sowohl der Heim- als auch der Gastverein können eine 
Spielverlegung beantragen. 

 Spielverlegungen können bis maximal 24 Stunden vor dem 
ursprünglichen Spieltermin beantragt werden. 

 Selbstverständlich muss die Verfügbarkeit der Platzanlage durch den 
Heimverein gewährleistet sein. Über das System kann dies nicht 
automatisch überprüft werden. 

 Die Beantragung und Zustimmung einer Spielverlegung können nur 
von Personen vorgenommen werden, die eine Zugangsberechtigung 
als Vereinsadministrator zum internen Vereinsaccount haben. 

 

Bitte beachten sie, dass für Spielverlegungen auf einen späteren Zeitpunkt 
die Zustimmung der Geschäftsstelle notwendig ist. Die 
Zustimmung/Ablehnung der Geschäftsstelle erfolgt ebenfalls über das 
System. Sobald die Geschäftsstelle die beantragte Spielverlegung 
genehmigt/abgelehnt hat, erhalten sie eine automatische Info per E-Mail. 

 

Vorgehensweise zur Vereinbarung bzw. Beantragung von Spielverlegungen: 

 

Schritt 1: 

Login im internen Vereinsaccount unter slh.liga.nu: 

 



 
 
Schritt 2: 

Unter dem Reiter „Terminabstimmung“ finden Sie alle Begegnungen (Heim- 
und Auswärtsspiele) der Mannschaften des Vereins. Es können auch nur 
die Begegnungen einzelner Mannschaften („Mannschaft“  z.B. „Damen 
(4er) 1“) angezeigt werden. 

 

Schritt 3: 

Bitte wählen Sie die Begegnung aus, für die eine Spielverlegung beantragt 
werden soll und gehen hier auf „Spielverlegung beantragen“. 

 

 

Schritt 4: 

Unter „Spielverlegung vorschlagen“ können bis zu zwei Terminvorschläge 
eingegeben werden. Bitte tragen Sie auch eine kurze Begründung zu Ihrem 
Spielverlegungswunsch ein; diese wird dem gegnerischen Verein zur 
besseren Kommunikation übermittelt. Ggf. ist vorab auch eine telefonische 
Absprache zwischen den beiden Vereinen sinnvoll. 



 
 

 
 

Schritt 5: 

Unter „Kontrolle“ werden Ihnen dann alle beantragten Terminvorschläge 
mit der Begründung nochmals zur Kontrolle angezeigt. Bitte gehen Sie hier 
dann auf „Vorschlag senden“. 

 

Schritt 6: 

Wenn eine Spielverlegung beantragt wurde, erhalten die 
Vereinsadministratoren der gegnerischen Mannschaft sowie der 
Mannschaftsführer der betreffenden Mannschaft (falls eine E-Mail-Adresse 
vorhanden ist) eine System-E-Mail mit diesem Spielverlegungswunsch. 

 Die Bestätigung oder Ablehnung kann allerdings nur von einem 

Vereinsadministrator vorgenommen werden. 

 

Schritt 7: 

Liegt ein Antrag auf eine Spielverlegung vor, wird dieser dem Verein unter 
„Terminabstimmung“ angezeigt. Sollten zwei Terminvorschläge für eine 
Begegnung vorliegen, gehen Sie bitte auf „Terminvorschläge“  „bitte 
wählen“ und es werden die beiden Vorschläge angezeigt. Falls Sie einem 
Vorschlag zustimmen, wählen Sie diesen aus und gehen auf „zustimmen“ 
und anschließend auf „speichern“. 



 
 
Handelt es sich um eine Spielverlegung auf einen früheren Termin, wird die 
Änderung des Spieltermins direkt in den Spielplan übernommen. 

Handelt es sich um eine Spielverlegung auf einen späteren Termin, muss 
die Geschäftsstelle diese genehmigen. Erst wenn die Genehmigung der 
Geschäftsstelle über das System vorgenommen wurde, ist die 
Spielverlegung final genehmigt und wird in den Spielplan übernommen. 

Wird der Spielverlegung bzw. den Terminvorschlägen nicht zugestimmt, 
gehen Sie bitte auf „ablehnen“ und anschließend auf „speichern“. Bei 
einer Ablehnung muss eine Begründung eingegeben werden. 

Der Antragsteller erhält dann eine System-E-Mail mit der Zustimmung bzw. 
Ablehnung der Spielverlegung. 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle: heike.vorgler@tennis.sh oder liesa.rathje@tennis.sh  
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